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Patientenorientierung

in der

Rehabilitation

10 Jahre
vernetzte Rehabilitationsforschung

in Bayern

6. und 7. November 2008

in Würzburg

Allgemeine InformationenAnmeldung

Ich melde mich hiermit verbindlich zur Tagung Patientenori-
entierung in der Rehabilitation vom 6. bis 7. November 2008 
in Würzburg an. Die Tagungsgebühr werde ich fristgemäß 
auf das umseitig angegebene Konto überweisen.

Ich bringe ein Poster mit und sende bis zum 1.10. 2008 ein 
einseitiges Abstract per E-Mail ein.

Ich bitte um eine Platzreservierung für das gemeinsame 
Abendessen in der Innenstadt am 6.11.2008 (der Preis für 
das Abendessen ist nicht in der Tagungsgebühr enthalten).

Nach Eingang Ihrer Anmeldung und der Tagungsgebühr erhalten 
Sie eine Anmeldebestätigung.

Titel, Name

Institution

Anschrift

PLZ, Ort

Telefon, FAX

E-Mail

Ort, Datum

Unterschrift

Unter dem Thema „Patienten in der Rehabilitation” nahm 1998 der 
Rehabilitationswissenschaftliche Forschungsverbund Bayern (RFB) 
seine Arbeit auf. Ein aktives Forschungsnetzwerk wurde aufgebaut, 
welches seit 2004 vom Netzwerk Rehabilitationsforschung in Bay-
ern e.V. (NRFB) fortgeführt wird. Die intensive Forschung im RFB 
zum Thema Patientenschulung setzt sich im Zentrum Patienten-
schulung fort, das die Implementierung von Patientenschulungs-
maßnahmen in die Praxis unterstützt. 
10 Jahre vernetzte Rehaforschung in Bayern ist den Veranstaltern 
ein willkommener Anlass, den Patienten in der Rehabilitation in den 
Fokus einer gemeinsamen Tagung zu stellen.

Veranstalter

Zentrum Patientenschulung, Universität Würzburg
Netzwerk Rehabilitationsforschung in Bayern e. V. (NRFB)
Postanschrift: NRFB, Marcusstraße 9-11, 97070 Würzburg
Telefon: 0931 / 31-20 70
Fax: 0931 / 31-20 78
E-Mail: gudrun.endres@uni-wuerzburg.de
Internet: www.zentrum-patientenschulung.de/tagungen
Bankverbindung für Tagungsgebühr: 

Kontoinhaber: NRFB e.V., Kto-Nr.: 304 555 009, 
Hypo Vereinsbank Würzburg (BLZ 790 200 76)

Tagungsort und Übernachtung

Seminarhotel Haus Franken der Deutschen Rentenversicherung Bund,
Berner Straße 1, 97084 Würzburg (Heuchelhof).

Im Seminarhotel steht unter dem Stichwort „Tagung Patientenorien-
tierung” ein Zimmerkontingent zur Verfügung (Ü/F 41,50 !). 
Reservieren können Sie unter der Telefonnummer 0931 / 60 02 400 
oder über die E-Mail welcome@hausfranken.de

Weitere Übernachtungsmöglichkeiten erfahren Sie beim Fremden-
verkehrsbüro (Telefonnummer 0931 / 37 23 71) oder im Internet:
http://www.wuerzburg.de/de/tourismus-tagungen/uebernachtung/

Bitte melden Sie sich bis zum 1.10.2008 per Post oder Fax an. 
Die Anzahl der Teilnehmer ist begrenzt. Die Tagungsgebühr 
beträgt 35 ! (NRFB-Mitglieder: 25 !). Bei Teilnahme am Work-
shop Manualerstellung erhöht sich die Gebühr um 15 !. Über-
weisen Sie bitte die Gebühr bis 1.10.2008 auf das umseitig auf-
geführte Konto und geben Sie unbedingt als Verwendungs-
zweck Ihren Namen und „Tagung 2008” an.

Anreise

ÖPNV: Vom Hbf. mit Straßenbahn Linie 3 (Richtung Heuchelhof) 
oder Linie 5 (Richtung Rottenbauer) bis Haltestelle Berner Straße. 
Von hier ca. 2 Minuten Fußweg. Fahrtzeit vom Hbf.: ca. 25 Minuten.

PKW: Autobahnabfahrt A3 Würzburg-Heidingsfeld, rechts abbiegen 
(B19 Richtung „Bad Mergentheim – Ulm”). Nach ca. 2,5 km Am-
pelkreuzung links Richtung „Würzburg-Heuchelhof”, geradeaus 
über die Brücke, nach dem Ortsschild „Würzburg” in die zweite 
Straße links einbiegen (Berner Straße), am Ende der Berner Straße 
liegt auf der rechten Seite das Bildungszentrum.
Stadtpläne und -info finden Sie im Netz unter www.wuerzburg.de.

Gemeinsame Tagung des

Netzwerk RehabilitationsForschung in Bayern e.V.

und des

Zentrums Patientenschulung

Ich nehme am Workshop Manualerstellung (6.11., 10:30 Uhr) 
teil (zusätzlich zu entrichten: 15 !).

Ich möchte am Forum Sozialtherapie (7.11., 13:30 Uhr) 
teilnehmen.



Patientenorientierung in der Rehabilitation ist ein ak!

tuelles Themenfeld der Rehabilitationsforschung. Patien!

tenorientierung stellt zudem einen hohen Anspruch an die 

moderne Rehabilitationspraxis. Forschungsergebnisse 

und Konzepte verschiedener Indikationsbereiche werden 

in Fachreferaten vorgestellt und im Spannungsfeld von 

Theorie und Praxis diskutiert.

6.11.2008 - Donnerstag Freitag - 7.11.2008 

13:00 Einführung

15:00 Genderperspektive

15:45 Dissemination

Partizipative Entscheidungsfindung     9:00

Transferoptimierung in der Patientenschulung     9:45

Zum Programm

Der Workshop zur Manualerstellung richtet sich an Teil!

nehmer, die eine Patientenschulung manualisieren oder 

deren Qualität verbessern wollen. Bestandteile und Auf!

bau von Manualen werden herausgearbeitet und konkrete 

Lösungen zur Verbesserung von Patientenschulungen 

abgeleitet.

Mit Postern wird das Spektrum der Tagungsbeiträge er!

gänzt. Während des Posterrundgangs stehen die Autoren 

zur Diskussion bereit. Eine Posterprämierung mit Preis-

verleihung durch das NRFB ist vorgesehen.

Workshop Manualerstellung

Forum Sozialtherapie

12:00 Anmeldung

13:00 Begrüßung und Grußworte

13:30 Patientenorientierung in der Rehabilitation
Hermann Faller

Erfassung von Selbstmanagementkompetenzen 
Michael Schuler & Gunda Musekamp

14:00

Pause

Die Genderperspektive in der 
Patientenorientierung
Gesine Grande & Oskar Mittag

15:00

Geschlechtsspezifische Aspekte
bei chronischen Rückenschmerzen
Ursula Härtel

15:30

Einführung von Patientenschulung
in Rehabilitationskliniken – 
fördernde und hinderliche Faktoren
Inge Ehlebracht-König & Angelika Bönisch

15:45

Das Zentrum Patientenschulung
Andrea Reusch, Veronika Ströbl & Roland Küffner

16:15

16:30 Pause

Umsetzung von Patientenorientierung
aus Trägersicht
Michael Zellner

17:00

Patientenorientierung – Anspruch und 
Wirklichkeit
Moderation: Heiner Vogel

20:00 Gemeinsames Abendessen

Partizipative Entscheidungsfindung
Martin Härter

9:00

9:30Shared decision making im Vorfeld berufsbe-
zogener Interventionen in Rehabilitationskliniken

Christian Gerlich & Silke Neuderth

9:45Förderung der Sportmotivation
durch Handlungsplanung

Oliver Höner

10:15Individualisierte Nachsorge
in der orthopädischen Rehabilitation
Markus Zimmer & Joachim Schmidt

10:30Weiterentwicklung des Curriculum „Rückenschule“ 
aus dem Gesundheitstraining der DRV Bund

Karin Meng & Bettina Seekatz

10:45Pause

11:15Nachsorge aus dem Blickwinkel
der Rehabilitanden

Jürgen Höder & Ruth Deck

11:45Live-Online-Nachsorge in der Rehabilitation 
Roland Küffner & Jürgen Theissing

Nachsorge bei Adipositas
Veronika Ströbl & Werner Knisel

12:00

12:45Imbiss

14:45

 10:30 bis 12:30

 13:30 bis 15:00

Fortbildungspunkte für Ärzte und Psychotherapeuten sind beantragt.

14:15 Posterrundgang

17:30 Podiumsdiskussion

Abschlussplenum und Preisverleihungen    12:15

Im Forum Sozialtherapie wird Patientenorientierung unter 

praktischer sozialtherapeutischer Perspektive diskutiert. 

Mit Impulsreferaten wird dabei der interdisziplinäre 

Austausch angeregt.

Referentinnen und Referenten 

Angelika Bönisch, Bad Eilsen
Dr. Ruth Deck, Lübeck
Dr. Inge Ehlebracht-König, Bad Eilsen
Prof. Dr. Dr. Hermann Faller, Würzburg
Christian Gerlich, Würzburg
Prof. Dr. Gesine Grande, Leipzig
Prof. Dr. Ursula Härtel, München
Prof. Dr. Dr. Martin Härter, Freiburg
Dr. Jürgen Höder, Bad Bramstedt
Prof. Dr. Oliver Höner, Tübingen
Dr. Werner Knisel, Bad Kissingen
Roland Küffner, Würzburg
Dr. Karin Meng, Würzburg
PD Dr. Oskar Mittag, Freiburg
Gunda Musekamp, Würzburg
Dr. Silke Neuderth, Würzburg
Andrea Reusch, Würzburg
Joachim Schmidt, Tegernsee
Michael Schuler, Würzburg
Bettina Seekatz, Würzburg
Dr. Veronika Ströbl, Würzburg
Dr. Jürgen Theissing, Warburg
Dr. Heiner Vogel, Würzburg
Michael Zellner, München
Dr. Markus Zimmer, Tegernsee


